
BuFaTa Germanistik am 9. und 10. Mai 2009 in Berlin 
Arbeitskreis Gremien 

1 Teilnehmer 
 
 
 
 

2 Strukturen und Terminologie 
Hochschule Mainz Giessen Berlin (HU) Bonn 
Uni-Ebene Senat Senat Akad. Senat Senat 
Fachbereich 
/ Fakultät 

Fachbereichsrat FBR Fakultätsrat Fakultätsrat 

Institut Leitungsgremium Direktorium Institutsrat Institutsvorstand 
Fachschaften ZeFaR (Zentraler 

FS-Rat) 
FSK 
(Fachschafts-
konferenz) 

FaKo (Referat 
Fachschafts-
koordination) 

FSK 
(Fachschafts-
konferenz) 

Graphische 
Darstellung 

  

3 Notizen 

3.1 Mainz 
- „Hiwi“-Fachschaft, da 75 % Hiwis sind 

o vielleicht etwas abschreckend für Nachwuchs / Nicht-Hiwis 
 Nachwuchsprobleme 

- FSR wird jedes Semester gewählt 
- Vollversammlungen werden von der FS in den ersten 15 Minuten gut 

besuchter Vorlesungen abgehalten (Prof. wird gefragt) 
o Dadurch höhere Beteiligung als bei extra Termin 

- Budget über Zefar 

3.2 Giessen 
- Nachwuchs über persönliches Ansprechen und nicht über 

Massenveranstaltungen rekrutieren 
o In Vorlesungen Nachwuchs zu werben scheint zwecklos, da die 

Studierenden die Nachricht nicht ausreichend aufnehmen 
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3.3 Berlin (HU) 
- FaKo ist ein – zumindest in den letzten Jahren – nicht sehr wirkungsvolles 

Gremium 
- Besonderheit aufgrund des Neustarts nach der „Wende“: Asta heißt nicht 

Asta, sondern RefRat 
o In den RefRat wählbar sind nicht nur StuPa-Mitglieder, sondern auch 

Studierende ohne Mandat im StuPa 
o Verhältnis FSen und RefRat/StuPa verbesserungswürdig 

- Budget wird direkt vom Finanzreferat zugeteilt und verwaltet – nicht von der 
FaKo 

3.4 Bonn 
- Im Institutsvorstand sitzen 9 Studierende 9 Professoren gegenüber – 

allerdings ist das Gremium im Wesentlichen beratend? 
o Dies wurde durchgesetzt unter dem Motto „Wenn wir in der Minderheit 

sind, brauchen wir nicht hinzugehen.“ 
o Promovierende und Hiwis bringen sich durch Wahrnehmung einzelner 

Mandate der Studierenden (in manchen Sitzungen) 
- Die FS ist durch ein „doppeltes“ Aussterben bedroht, falls Nachwuchs 

weiterhin ausbleibt: 
o B.A.-Mitglieder werden bald fertig 
o Magister werden nun zum gleichen Zeitpunkt fertig 

- Die Fachschaftskonferenz (FSK) ist aufgefächert nicht nur nach Studienfach, 
sondern auch nach a) Magister bzw. b) B.A.  (Ausschüsse) 

- Gewählte Gremienvertetern (auch FSR-Mitglieder) werden Studiengebühren 
für 2 Semester erlassen 

o Nicht als Werbeargument verwendet 
- Nachwuchswerbung auf FS-Fahrten war früher erfolgreich; im Moment nicht 
- Wahlbeteiligung für Gremienwahlen 4,3 % 
- FS-Verteter in Gebührenkommission 

o Momentan mehr Geld als Ideen fürs Ausgeben 
- Asta verwaltet einen Plakt-Verteiler: 

o FS gibt Vorlage ab – Asta druckt und plakatiert auf dem Campus 
- Partymotto: „Lesezechen“ 
- Budget wird über FSK zugeteilt 

4 Sonstiges 
Zitate: 

- Fachschaft ist „uncool“ 
- „Fachschaften sind die, die früher Klassensprecher waren…“ 


